
Sonntag	ist	Ruhetag

»Papa,	Papa!«,	ruft	Kokosnuss.	»Ein

Vulkanmonster	ist	in	den	Gugelhupf
geflogen,	und	jetzt	bricht	er	aus!	Jedenfalls
so	gut	wie!«
Kokosnuss’	Vater	Magnus	hat	es	sich	vor
der	Höhle	bequem	gemacht	und	liest	den

Drachenkurier	3.	Schließlich	ist	Sonntag,
und	am	Sonntag	sollte	ein	Drache	sich
ausruhen.
»Was	sagst	du,	ein	Vulkanmonster?«
»Ja,	es	hat	furchtbare	Stacheln!	Ich	habe
es	selbst	gesehen!«
»Kokosnuss,	es	ist	prima,	dass	du	so	viel
Fantasie	hast.	Weißt	du,	Kinder	sollten
Fantasie	haben,	denn	sonst	könnten	sie	die



Welt	nicht	verändern	und	…«
»Papa!	Da	ist	aber	wirklich	ein	Monster	im
Vulkan,	und	wenn	wir	es	nicht	aufhalten,
dann	wird	der	Gugelhupf	ausbrechen,	mit

Rauch,	Erdbeben,	Asche,	Lava	4	und
allem!	Stell	dir	vor,	er	hat	schon	gebebt,
und	Rauch	tritt	heraus!«
Magnus	erhebt	sich	mühsam	und	brummt:
»Na	gut,	ich	werde	mir	das	einmal
ansehen.«
Gemeinsam	fliegen	die	beiden	ein	Stück
weit	in	die	Höhe.	In	der	Ferne	schimmert
der	kleine	Vulkan	im	Sonnenlicht.
»Ich	sehe	keinen	Rauch	über	dem
Gugelhupf«,	sagt	Magnus.
»Vorhin	stieg	aber	Rauch	auf«,	sagt
Kokosnuss.	»Zweimal	sogar!«



»Soso«,	murmelt	Magnus	und	kratzt	sich
am	Kinn.	»Ich	habe	eine	Idee.«
Unten	vor	der	Höhle	lässt	sich	Magnus
wieder	in	seinen	Liegestuhl	sinken	und
blickt	auf	das	Meer	hinab.
»Und	was	für	eine	Idee	hast	du?«,	fragt
Kokosnuss	ungeduldig.
»Meine	Idee	ist,	dass	wir	am	nächsten



Sonntag	zu	einer	Vulkan-Expedition
aufbrechen	könnten.	Was	hältst	du
davon?«
»Nächsten	Sonntag?!«,	ruft	Kokosnuss
fassungslos.	»A-aber	bis	dahin	liegt	die
Dracheninsel	schon	unter	einem
Lavastrom	begraben!«
Magnus	klaubt	die	Zeitung	vom	Boden	auf
und	sagt:	»Nun,	so	eilig	wird	es	der	Vulkan
schon	nicht	haben.	Und	musst	du	nicht
noch	Hausaufgaben	machen?«
»Papa,	es	ist	Sonntag!«
»Äh,	richtig,	kein	guter	Tag	für
Hausaufgaben.	Öh,	dann	geh	doch	noch
mit	Matilda	und	Oskar	spielen!«
»Spielen?	Aber	Papa,	der	Vulkan!«
Magnus	hat	den	Drachenkurier	schon
wieder	aufgeschlagen	und	murmelt:



»Später,	Kokosnuss	…	ich	muss	noch	den
Lokalteil	lesen	und	dann	ein	Schläfchen
halten.«


